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flriefkA)tfu kr ikkkiimt.

(f-ifrige Aefcriit bcs gäfsxtfes. 3l;r roeib»

liebes gemgefüljl tat 31;nen ben listigen 2Beg

sotgefetrieben. ®a§ §erj ig ba leine§t»eg§

in: ©tpiet ton ber anberen Seite. Seien Sie
atjo aufridjtig gegen fid) fel&ft unb ftetten Sie
bei: roeibtietjen Stotj »oran, ber Sfjtten beut»

lid; genug Jagt, bag Sie meljr Wert!) finb, als
einen: unzarten, )etl>[iiiict)itgcn iDianne jum
iniüfommenen SeitDevtreibe 5U bienen. ©in
ttiatrtajt ebter Diann idjäljt bie SBeibti^feit
übertäubt unb feine 3Iu§erforerte in§befonbere
biet 51: Ijodj, at§ bat er fict) irgenb melcfje

[Jreifjeiien ertaubte, betör er [id; buret te=
ftimmteSBrauttoerbung größere jRedpe erworben,
©tauben Sie ja nidjt, bag e§ Diesfalls an
üKutf; jur entfctiebenen unb offenen SBerbung
fette, e§ feljlt an ber 311 biefem Stritte er»

forbertid;ert inneren 31ötf)tgung, an ber wirf»
Iid;en Siebe. ®ieje ©rfenr.iivß mag etwas
bitter fein, aber teitfam ift fie gewiß.

tprn. 3- 3t. in IIS. ©ine einfadje, in»
tetligente ïodjter Bom Sanbe fotite Jfjren SBün»
jcfjen beffer cntjpredjen tonnen, als eine fogen.
„t5t)erc ®oct)tcr". Um eine Settling ober ein
SUut mit ©erftanbnif; norlefen ju tonnen,
braudjt e§ feine ©pmnafialbiibung, unb 3U

Qtjfurfionen, ©pajiergängen unb Steifen eignet
fid; eine frijdje, fiöfjlid^e unb naioe Stodjter
atS ®efettfd)afierin unb SefretSrin entf(Rieben
beffer, als eine eingebitbete, btafirte Kopie
einer uiedeiett ï;iftorifeiert Oîomanljetbin. Stuet
unferc Sanbjefunbavfctüterinnen toiffen etwa§
uon ©eogtapljie unb 3}atitrgejd)id)ie. ÏSotten
Sie fict atfo gebutben, bie geit bringt Stofen,
auit für Sie unb 3f)re füKanta. ®ie ge»

Wünfitten Südjer finb an Sfjre 3Ibreffe abge»

gangen unb Werben mir weiteres 9teue 3()nen
jeWeiten fofort iibermiltetn.

§3. S" Unfer Klima ift ntd)t baju an»
gettan, mit ben ©artenarbeiten fo frfil; ju
beginnen. Unb wenn bie Sterfudjung baju nod)
fo groß ift, fo ü6erwinbet man's beffer. SBenn

erft bie richtige ©obenwärme fid) entmidett
tat, getjt ber Keimprogiß in ber benfbar für»
äcften Srift Bor fid;, fo baff nichts oertoren
ift. iliafd) geleimte Samen enimtcfeln fid; aud;
511 fdjönereiT, fräftigeren Sßflaigen. ©§ braucht
fdfon eincë ganj befonberS günftigen unb War»
men Fyrüf; ja lires, wenn im îtpril gepffanjte
©urfen geheißen motten. Oft ift'S ®nbe fOtai
nod) 3U früf) unb man muß bamit juwarten
bis jitm 3uni. $o§ ©emü)e»Samen=©erjeid)
niß ber ©gmengärtnerei Bon 911. Saedjtofb in
3'lnbelfingen bringt für jebe ©emüjeforte bie
©ejeidjnung bejiigtid) ifîftanjjeit unb SDiftanj.

jjrt. §. in gSÏ. ©in burd)au§ Bon
weibtieten Kräften erlogener Süngting fann
faum ein ganzer richtiger Ollann werben, wenn
nidjt männltdjer ©inftuß unb männlid)eä Sßor-*

bilb if;nt jur Seite fteßt. 3n jebem gatte
Wirb ba§ Seben bifben unb flatten miiffen.
®enfen Sie fict) im umgefetrten gatt ein
911äbd)ert, bas ganj ausjcßlteßlitt Bon Sllän»

nern foll ergogeti werben, — würben fict ba

nidjt aud) ©infeitigfeiten unb uitnatürlidje
©igenfdjaften unb ütnfdjauungen ergeben, bie

faum mc()v abguftreifen Wären. bebarf eben

beS ©influffeS beiber ©cjdjtedjter, um ein

fdjöncs ©anjeS teranjubttben. ©ine ©rjie»
tungSanftalt für Knaben, Bon unoerlfeiratfjeten
®amen geleitet, bürfte fict au<t ßiergulanbe
feines gar großen ©nigegenfotnmenS 31t er»

freuen ßabert.

|>aitlil>fU'C gSuffcr in J5. Soffen Sie bie

Staljrung eine gartj einfadje fein, gteifd) barf
gan3 wegbleiben. Dägfidje Körperabreibungen
unb fleißige 93äDer unb tiidjtige Sewegung im
freien Werben bie Kur jur gufriebenteit Pott»
enben. ®er betreffenbe ttrjt ift gewiß mit
Vergnügen bereit, 3tnen mit feinem 3îatf;e
beg. ülngetegenteit 9tr. 2 an bie §anb ju
geï;en.

Inserate.
' Jedem Auskunfts"begehren sind (für beidseitige

Mittheilung der Adresse) gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken, sowie die Ziffer beizufügen. —
Offerten werden gegen die gleiche Taxe
sofort befördert."

Erledigte Gesuche beliebe man der
Expedition mitzutheilen, um unnütze
Adressenversendung zu verhüten.

Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg. -

5104] Eine diplomirte, theoretisch und
praktisch gebildete Kindergärtnerin
sucht Anstellung in einer Familie.

Nachfragen sind zu richten an die
Espedition d. Bl.

Hülfe für Sils.
Liebreiche Gaben in jeder Gestalt für die vom Feuer geschädigten Familien in Sils

werden sowohl von der Redaktion dieses Blattes, als auch von der M. Kälin'schen Buch-
druckerei in St. Gailen gerne entgegengenommen und durch unsere Zeitungs-Expedition für
den Kanton Graubünden in Chur (Buchhandlung Jul. Eich) an das dortige Hülfs-
Comite vermittelt.

Gaben in natura wolle man geh. in der Kühn sehen Buchdruckerei oder in unserer
Buchhandlung (Katharinagasse Nr. 10) anmelden. — An die Redaktion wolle man nur
(redder adressiren, welche jeweilen öffentlich registrirt und verdankt werden.

Redaktion und Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Stelle-Gesuch.
5155] Eine junge Tochter aus guter
Familie, welche noch nie gedient hat, sucht
eine passende Stelle, am liebsten, wo sie
das Kochen gründlich erlernen kann.

Offerten an die Expedition d. Bl.

Sorgliche
Eltern, denen daran gelegen

ist, ihrer Tochter tüchtigen Unterricht

in Besorgung einer feinen
Küche und im Serviren zukommen

zulassen, belieben ihre Adresse zur
Weiterbeförderung an die Redaktion der „Schweizer

Frauen-Zeitung" einzusenden. Der
Unterricht wird von einer gebildeten,
anerkannt praktischen Hausfrau in feiner
Hôtel-Pension ertheilt. Die Schülerin
gemesst mütterliche Sorgfalt und freundliches

Familienleben. Die Gelegenheit
kann einer strebsamen Tochter aus gutem
Hause sehr empfohlen werden. [5174

5180] Eine Tochter von 15 Jahren wünscht
das Weissnähen zu erlernen.

5!57] Eine junge,' honnete Tochter aus
guter Familie, welche einen Kurs in einer
Kleinkinderschule nach Fröbel'schem
System machte und behufs Erlernung der
französischen Sprache in einem Pfarrhause
war, wünscht Stelle in einer bessern
Familie zu 1—2 Kindern. Am liebsten nach
Genf oder Frankreich. Eintritt sofort oder
später.

Offerten besorgt die Expedition d. Bl.

In einem ersten (SI 214 G)

Stelle-Gesuch.
5144] Für eine 18-jährige, gut erzogene
Tochter wird eine Stelle gesucht zu
Kindern. Eintreten könnte dieselbe sogleich.

Die Adresse kann bei der Expedition
d. Bl. erfragt werden.

frPSllf'llt * ®e§"en hohen Lohn eine
OBU.villi« zu theilweiser Leitung

eines Damenkleidergeschäftes befähigte,
wohlgeübte Arbeiterin nach St. Gallen.

Adresse bei der Exped. d. Bl. [5156

5151] Eine durchaus brave Tochter von
19 Jahren wünscht zu einer braven
Herrschaft als Stütze der Hansfrau. Es
wird mehr auf gute Behandlung als auf
grossen Lohn gesehen.

Adressen sind an die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung" zu richten.

Eine Tochter,
die gut in den weiblichen Handarbeiten
geübt ist, wünscht Stelle in einer kinderlosen

Familie, wo ihr Gelegenheit
geboten wäre, in den Hausgeschäften be-
bülflich zu sein. Offerten unter Ziffer
5154 an die Expedition d. Bl. [5154

Stelle-Gesuch.
5142] Eine junge Tochter aus achtbarer
Familie wünscht sich bei einer tüchtigen
Hausfrau im Kochen weiter auszubilden
und wo sie in einem Laden noch
nachhelfen könnte.

Näheres bei der Expedition d. Bl.

Gesucht.
5148] Eine Tochter aus achtbarer Familie,
welche einen Glättekurs genommen hat,
wünscht sich in der Glätterei noch besser
auszubilden. Eintritt so bald wie möglich

Offerten befördert die Exped. d. Bl.

5168] Eine 15—16jährige Tochter ans ;

bürgerlicher Familie fände, gegen
Austausch, ebenfalls eine Tochter. Gelegenheit

zur Erlernung derfranzösisch. Sprache.
Besuch der hiesigen Bezirksschulen,
Beschäftigung im Haushalt. Behandlung
liebevoll, wie für ein eigenes Kind,
erwünscht. Referenz : Herr Professor Schiini-
perliii, Château-d'Oex. — Sich gefl. zu
wenden an t. Mories-Genond, Friedensrichter,

Château-d'Oex (Wandt).

5149] In ein Herrschaftshaas nach Zürich
wird eine treue, tüchtige, in allen Branchen

der bessern Küche bewanderte

Gesucht:
5177] Eine nicht zu junge Person, Fräulein

oder Wittwe, als Bonne
(Kinderwärterin) nach Italien. Salair monatlich
Fr. 40. Vergütung der Reisespesen.
Französische Sprache nothwendig.
Photographie einzusenden unter Chiffre 5177
an die Expedition d. Bl.

Köchin
gesucht, die auch die Hausgeschäfte ver- :

steht, gut waschen kann und sich über
mehrjährige Dienstzeit an ein und
demselben Platze ausweisen kann. Guter Lohn
und Behandlung zugesichert-

Offerten unter Ziffer 5149 befördert die
Expedition d. Bl.

Frauen und Töchter
können in dem Lehr-Institut für
Damenschneiderei von Schwestern Mich-
newitsch, Lindenhof 5, II, Zürich, das

Kleidermachen gründlich erlernen. Kurs
incl. Zuschneiden 3 Monate. Lehrgeld
25 Fr., oder, falls nur eigene Costumes
angefertigt werden sollen, 50 Fr. Zu-
schneidekurs allein 3 Wochen, Lehrgeld
20 Fr. Auf Wunsch Kost und Logis sehr

billig. [5115

Eine gebildete, .jungeTochter
aus gutem Hause, der deutschen
und französisch, Sprache mächtig,

mit der Fröbel'schen
Kindergartenmethode vertraut und
in den weiblichen Handarbeiten
bewandert, sucht, da sie grosse
Liehe zu Kindern besitzt, in
einer guten Familie eine Stelle
als Erzieherin zu Kindern im
Alter von 3—? Jahren. [5170

Referenzen: Herr Pfarrer
Bion in Zürich.

Offerten unter Ziffer 5170 an
die Expedition d. 111.

Ein der Realschule entlassenes 15-jäh¬
riges Mädchen sucht Stelle bei einer

Herrschaft zur Aushülfe oder in einem
Laden. Es wird mehr auf gate Behandlung

als auf Lohn gesehen. [5127
Offerten unter Ziffer 5127 an die

Expedition d. Bl.

Eine konfirmirte Tochter, welche Liebe
zu Kindern hat und sich auch etwas

aufs Nähen, Glätten und die Hausgeschäfte

versteht, sucht entweder zur
Besorgung von Kindern oder als
Zimmermädchen einen Platz bei einer
rechtschaffenen Familie. Eintritt auf Mitte
Mai.

_

[5145
Anmeldung bei der Expedition d. Bl.

Eine geübte Büglerin sucht, nach fünf¬
jähriger selbstständiger Arbeit in

diesem Berufe, eine Stelle, am liebsten in
einen Weisswaarengeschäft oder an einem
Kurort. Die besten Zeugnisse stehen zu
Diensten. Zu erfragen bei der Expedition
dieses Blattes. [5175

Ellenwaarengeschäft
St. Gallens wird auf den Herbst die
Stelle einer Verkäuferin frei.
Angenehme, gutbezahlte Stelle. Nur solche
werden berücksichtigt, die ganz flink
und immer freundlich im Bedienen

sind und schon in Manufaktur-
waaren thätig waren. Anmeldungen

: mit Referenzen und genauen Angaben
bisheriger Thätigkeit befördert unter
Chiffre K 15 [5137
Rudolf Mosse, St. Gallen.
5120] Ein Fräulein gesetzten Alters,
Tochter eines Pfarrers, Schweizerin, sucht
auf Ende August oder später eine Stelle
als Haushälterin oder zur Stütze der
Hausfrau in einem christlichen Hause,
wo si£ eine familiäre Behandlung fände.

Offerten unter Ziffer 5120 befördert die
Expedition d, Bl.

Stelle-Gesucli.
Für ein 17jähriges, starkes, braves

Mädchen, das die Hausgeschäfte
besorgen, bürgerlich kochen und gut
glätten kann, wird behufs Erlernung
der Sprache in der französ, Schweiz
auf 1. Juli eine Stelle gesucht,- sei es bei
einer Familie oder in einem soliden
Geschäft, wo Gelegenheit zur weitem
Ausbildung im Glätten vorhanden ist. Gefl.
Offerten an Pfarrer Hirzel, Aussersihl
bei Zürich. [5176

Neues

zur Selbstanfertigung von Frauen- und
Kinderkleidern, à Fr. 3. 50, sowie alle
möglichen Schnittmuster versendet zu
billigem Preise [5141

Mad. Marie Caccia,
Zuschneidekursleiterin, Biel.
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Krieskasten der Màtion.

giftige Teseri» des Akattes. Ihr weibliches

Feingefühl hat Ihnen den richtigen Weg
vorgeschrieben. Das Herz ist da keineswegs

im Spiel von der anderen Seite. Seien Sie
also aufrichtig gegen sich selbst und stellen Sieben

weibliche» Stolz voran, der Ihnen deutlich

genug sagt, das; sie mehr werth sind, als
einem unzarten, selbstsüchtigen Manne zum
willkommenen Zeitvertreibe zu dienen. Ein
wahrhast edler Mann schätzt die Weiblichkeit
überhaupt und seine Auserkorene insbesondere
viel zu hoch, als daß er sich irgend welche

Freiheiten erlaubte, bevor er sich durch
bestimmte Brautwerbung größere Rechte erworben.
Glauben Sie ja nicht, daß es diesfalls an
Muth zur entschiedenen und offenen Werbung
fehle, es fehlt an der zu diesem Schritte
erforderlichen inneren Nöthigung, an der
wirklichen Liebe. Diese Erkcnntn'ß mag etwas
bitter sein, aber heilsam ist sie gewiß.

Hrn. A. It. W. in W. Eine einfache,
intelligente Ziochter vom Lande sollte Ihren Wünschen

besser entsprechen lönnen, als eine sogen,

„höhere Tochter". Um eine Zeitung oder ein
Buch mit Verständniß vorlesen zu können,
braucht es keine Ghmnasialbildung, und zu
Exkursionen, Spaziergängen und Reisen eignet
sich eine frische, fröhliche und naive Tochter
als Gesellschafterin und Sekretärin entschieden
besser, als eine eingebildete, blajirte Kopie
einer vielleicht historischen Romanheldin. Auch
unsere Landsekundarschülerinnen wissen etwas
von Geographie und Naturgeschichte. Wollen
sie sich also gedulden, die Zeit bringt Rosen,
auch für Sie und Ihre Mama. Die
gewünschten Bücher sind an Ihre Adresse
abgegangen und werden wir weiteres Neue Ihnen
jcweilen sofort übermitteln.

A. L. (Ä. Unser Klima ist nicht dazu
angethan, mit den Gartenarbeiten so früh zu
beginnen. Und wenn die Versuchung dazu noch
so groß ist, so überwindet man's besser. Wenn
erst die richtige Bodenwärme sich entwickelt
hat, geht der Keimprozeß in der denkbar
kürzesten Frist vor sich, so daß nichts verloren
ist. Rasch gekeimte Samen entwickeln sich auch

zu schöneren, kräftigeren Pflanzen. Es braucht
schon eines ganz besonders günstigen und warmen

Frühjahres, wenn im April gepflanzte
Gurken gedeihen wollen. Oft ist's Ende Mai
noch zu früh und man muß damit zuwarten
bis zum Juni. Das Gemüse-Samen-Verzeich-
niß der Sqmengärtnerei von M. Baechtold in
Andelfingen bringt für jede Gemüsesorte die
Bezeichnung bezüglich Pflanzzeit und Distanz.

Frl. Z. S. in W. Ein durchaus von
weiblichen Kräften erzogener Jüngling kann
kaum ein ganzer richtiger Mann werden, wenn
nicht männlicher Einfluß und männliches Vorbild

ihm zur Seite steht. In jedem Falle
wird das Leben bilden und stählen müssen.
Denken Sie sich im umgekehrten Fall ein

Mädchen, das ganz ausschließlich von Männern

soll erzogen werden, — würden sich da
nicht auch Einseitigkeiten und unnatürliche
Eigenschaften und Anschauunzen ergeben, die
kaum mehr abzustreifen wären. Es bedarf eben

des Einflusses beider Geschlechter, um ein

schönes Ganzes heranzubilden. Eine
Erziehungsanstalt für Knaben, von unvcrheiratheten
Damen geleitet, dürfte sich auch hierzulande
keines gar großen Entgegenkommens zu
erfreuen haben.

Zlanlivarc Mutter in Z. Lassen Sie die

Nahrung eine ganz einfache sein. Fleisch darf
ganz wegbleiben. Tägliche Körperabreibungen
und fleißige Bäder und tüchtige Bewegung im
Freien werden die Kur zur Zufriedenheit
vollenden. Der betreffende Arzt ist gewiß mit
Vergnügen bereit, Ihnen mit seinem Rathe
bez. Angelegenheit Nr. 2 an die Hand zu
gehen.

IuLSi-aà

Lriokmarken, sovio clis Tiöor dàukûxon. —
Okkorrsn veräon ASALn âis Alsieks laxs
sofort dotörclert.

^ à L

Aoilsuxrois: 20 Ots. ; àslanà 20 ?fss. -

3164s Oins äixlomirts, tstsorstià und
xraktisost gàldsts ikcinâergârtneà
suestt àstêlluug in àsr

àesttragsn sind ru riebtsn an die tax-
psdition ck. Ll.

ülüll'o à' 8Ü8.
Riàvià (stà-n à l'và kàlt lui- à vorn ?euor Aosàcligà àtilisn in 8i>8

von (loi- keöakiion à868 Nstw», ià unà von cl «n- IVI. !iâlin'8vken kuek»
àokkl'ki in 8t. KallkN MI-IIO oilttz-sgonMlioiilllioll nnâ àll'ell llll86l'(z ?VÌtUNg8-^XPkM!on à'à Xuilt.iil (liMlldiiilà in eliur (L ll L 1l sl èì ll ZI ll II .Illl. Rie 11) tìll à ci.n-ti^S Hâ-R'oinito voi-nnttâ.

(rtàtt tir,/«,'</ Lvollô Illilll A6Ü. in cl<zi' oâol' in uussrer
^IvÂlIlêìi'lililAiiLLL à'. 10) Allillizlcloil. — ^.11 clic- ivolls Illtill NUI"

èìàoîiiSÌi-on, vvslàs .jorveilen ôàntlià i-s^i--ti'ii-t nnâ vei'àiàt ^vevcien.

kltzàKtÎW W<I KXPRlitjyII àl'
Ktelle-lflsssiià.

3153s Lins junge Ooebtsr ans guter Oa-
irrilis, wslests noest nia gedient stab, suestt
sine passende LtsUs, am liebsten, wo sis
das Xoeston gründlicst srlernsn kann.

Otterton an (lis liixpoäition il. Ll.

orglicsts Oltern, cksnsn claran geiea--on

^ ist. istrsr Ooestter tüesttigen tinter-
riebt tu vesorgnng einer keinen
Xüeiie und in» Serviren xukommen

su lassen, stsliestsn istrs Vdrssse xur Voider-
ststördsrung an (lis Redaktion elor .Lestwoi-
xer Orauen-Oeitung" einxusendsn. Oer
Gntsrriestt wird von einer gebildeten,
anerkannt praktisostsn Oauskrau in ksinsr
LôteORension ertstsilt. Ois Lestüisrin gs-
niesst rnüibsrliosts Lorgkalt und treund-
siestes Oamllienissten. Ois Geisgensteit
staun einer strebsamen Noestter aus gutem
Hause ssstr smptostisn werden. s5174

3186s Oins Oocstter von 13dastren rvünscstt
(las Veissnälien SU srisrns».

3!37s Oins sunßzs, stonnets Noestter aus
ssuter Oamiiie, rveiests einen Xurs in sinsr
Lleinstinâersoduis naest Oröbsi'sostsm 8z--
stem inaeàts unà stestuks Oriernung- àer
kran^ösisostsn 8xrassts in einem Okarrstauss
rvar, vünsostt 8teiis in einer bessern Oa-
milis 2U 1—2 Xinàsrn. Im liebsten naest
(flsnk oder Oranstreiest. Ointritt sokort oder
später.

Olkertsn stssorz-t die Oxpsdrtion d. LI.

In einem ersien (31 214 S)

3tkIIe-kL8U0ii.
3144s Our sine 18-sästriAs, Z-ut srxo?ene
Noosttsr wird eins Ltells xssuestt xu Xin-
dsrn. Ointreten könnte dieselsts soZIsiost.

Ois Adresse kann bei der Expedition
d. LI. ertragt werden.

kosten Oostn eine
Xkl 4-.o îkVIs ti » tsteilweissr OeitunZ-
eiues OamenkIeidsrAssestäktss bskästiZ-ts,
wostiAßüstts Drsteiterin naest >8t. Gallen.

Adresse stei der Oxpsd. d. IZl. sZ136

3181s Oins durostaus brave Noestter von
13 dabren wünsestt an einer braven Herr-
sokakt als 8tiit/e der IInnskr.au. Os
wird mestr ank Aute Lebandlun-z als ant
grossen Oobn zzessstcn.

Ddrsssen sind an die Oxpeäition der
.Lestwei'/er Orauvn-Oeitunzr" ?n riesttsn.

die Ant in den weibliosten Handarbeiten
g'kübt ist, wünsebt Ltsiis in einer kinderlosen

Oamilie, wo istr Gele-pensteit g-e-

boten wäre, in den OausZ-esestättsn sts-

strUtlicst xrr sein. Otkertsn unter Oikksr
3134 an die Oxpedition d. LI. f3134

8142s Oine sun^s Noestter aus aesttbarer
Oamiiie wünsestt siost bei einer tüosttigen
Raustrau im Xoostêll weiter auszubilden
und wo sie in einem Oadsn noest naeli-
Kelten könnte.

Mstsres stei der Oxpedition d. LI.

(F68Uàt.
3148s Oine 1'oestter aus acsttstarer Oamilie,
welests einen glättekurs ^snommsn stat,
rvünscstt siest in der (Zlättsrei noest stesser

auszubilden. Ointritt so staid wie mög--
licli Otterten stetördert die Oxpsd. d. LI. s

3168s Oine 15—-lösästrigs Ooesttsr ans;
stürgerliester Oamilie tands, gegen Fus-
lausest, esteutalls eine 1'oestter. Gelogen-
stsrt xur Orlsrnungdertranxösisost. Zpraeste.
Ossuest der luesigsn Loxirkssestulsn. Ls-
sestättigung ini Oansstalt. Lestandlung
liestevoll, wie kür ein eigenes Onnl. er-
-wünsestt. Oekerenx: Herr Ornkessor 8vst!im»

perlin, vstâtsau-à'lZêx. — Liest gest. ?.u

wenden an O. lilories-Genond, Orisclens-
riestter, vstâtsau-à'vêx fiVaadt).

3149s In ein Oerrsestaktsstaus naest Oüriest
w-ird eine treue, tücsttige, in allen Lran-
eben der bessern Xüests bewanderte

3177s Oine niestt xu sungs Oerson, Oräu-
lein oder IVittws, als Bonns fXinder-
Wärterin) naest Italien. Zalair monatliest
Or. 46. Vergütung der ikeissspesen. Oran-
xösisests Lpraests notstwendig. Ostoto-
grspstis einxusendsn unter Gkikkre 3Ì77
an die Oxpedition d. Ll.

gesuestt, die anest die Olausgesestätte ver- -

stebt, gut wascstsn kann und siost üster

msstrsästrigs Oienstxeit an sin und dem-
selben Olatxs ausweisen kann. Guter Oostn

und Oestandlnng xugesicstsrt-
Gkksrtsn unter Oilier 5149 stetördert die

Oxpedition d. Ll.

krauen uncl lijollwi-
Können in dem Oelir-lnstilnt kiir va»
mensestnkidkrki von Loinvestern Zlieii-
nezvitseil, Oindenlwk 3, II, îîiirieii, das

Xisidsrmaestsn gründlicst erlernen. Xurs
inci. Ouscstneidon 3 Nonats. Oestrgeld
25 Or., oder, kalis nur eigene Gostumes
angefertigt werden sollen, 56 Or. Ou-
sostneidsknrs aliein 3 IVoesten, Oestrgsid
26 Or. iluk IVnnsest Xost und Oo°is sestr

stillig. s3113

Rine Akliilklkte, jnnA81'oelitei'
!ìN8 Auteiu H-018«, <Ivi' tleutLeveii
nntl fpnnOôàà uüieli-
kig, mit à Ifliöve1'8eiioil liiu-
kIvi^iotein>i«tIio<1s vei tr-iut »»<1

in den zv<-il>li«-li0n llniolni beiteil
>u-zv!ill«!opl. 811klìt, lin 8ilt tz10886
Iiià; OU Iviiilluiu Iik8itOt, iu
eiiiui- ^utun Idniuiliu eiuu 8tc>I1v
nl8 Hi2ielierin Ou Xinlluin iiu

vu u 3—7 îiiiivu. ^5179
I> (-Ist p K I! X 6 III II (-> >' l'ltII'I-l-I'

Klon in 2iìriolk.
0i1<-i-1(;i> uiil i-i- /iiO-i- 5170 nu

dis Lxpellition cl. 111.

Osin der ikeaisestuls entlassenes 13-sast-
M- riges Nâdesten suestt stelle bei einer
Lerrsestatt xur àsstûiks oder in einem
Oaden. Os -wird mestr auk gute Bestand-
lung als auk Oostn gesellen. s3127

Glikerten unter Oilker 3127 an die Ox-
psdition d. LI.

^ins kvnkrwirds lovstdsr, wslests Oissts
>-» xu Xindern bat und sick anest etwas
ant's stiastsn. Glätten und die Oiausge-
scstäkts versiebt, snestt sntivsder xur Le-
sorgung von Xindsrn oder als Oimmer-
müdesten einen LIatx stel einer reostt-
scstalkenvn Oamilie. Ointritt aut Aitts
Äai. f3il3

Anmeldung stei der Oxpedition d. LI.

"OOns geübte Bügzlerln snestt, naest tünt-
sästriger selstslständiger Vrbeit in die-

sem Leruke, eine Stelle, am liebsten in
einen IVeisswaarengsscstäkt oder an einem
Xurort. Die besten Oeugnisss stssten xu
Diensten. Ou ertragen bei der Oxpedition
dieses Blattes, s3175

MlMSMIIMklM
8t. KsIIsus wil-ci suf ltsn tàbsi lliö
8tkIIs einei' Vei-Ksufenn fi-si. Auge-
nelimö, gutbexalilte 8te>Ie. kui- solesie
wei-likn dei-üeksiolitigi, liie gen? flink
uncl immsk fi-euncllieli im keà»
neu sinö uncl sciiou in ànàkiui'-
weei-en tsiütig wacen. Anmeldungen

- mit 8efsi-enx6n und gensuen Angeben
bisbei-igsi- Ibetigkeit betüi-dsi-t unter
Lbitfre IL 15 ^5137

KUlìvIt N0880, è!>t. (xilllen.
3126s Oin Oräuisin gesstxten Fibers,
Ooesttsr eines Btarrsrs, Lostweixerin, suestt
aut Onds Fugust oder später sine Ltsiis
als Hausstâlìsà oder xur Z.sr
Hallskr-au in einem ostristliosten Hause,
wo si^ sine kamiliärs Lsstandlung kände.

Otterten unter Oilter 5126 stetördert die
Oxpedition d, Ll.

Htello-làuà.
Oür sin lOMKriZzes, starkes, dra-

ves lllääodsn, das die Oausgesostäkte
besorgen, stürgerlicst koosten und gut
glätten kann, wird stestuks lBrlsrowillg-
âvr Lnraods in der tranxös, Lsstweix
auk 1. duli eins stelle gssnostt, sei es stei
einer Oamilie oder in einem soliden Gs-
sestält, wo Gelegensteit xur wsitern Fus-
bildung im Glätten vorstanden ist. KetO
Otterten an Ltarrer Hir2ê1, Fussêrsístl
bei Oüriest. s3176

lVsuss

xur Lelststantertigung von Orauen- und
Xinderklsidsrn, à Or. 3. 36, sowie alle
mögiiosten Fostnittmustor versendet xu
billigem Lrsi-o s3141

Find. Kl».!'!« Oaeois.,
^use'ìineiâe^urLlsiteriii.

Nur echt mit der Marke »Anker!"

Hicht. u. 'Rheumatismus
Leidenden sei hiermit der echte

Pam-Expeller

53

mit „Anker" als sehr wirksames
Hausmittel empfohlen.

Vorräthig in den meisten Apotheken.^ W

dolâsns IiIsàMêi
IVsItliusstplIun^ Antwerpen 1885.

8RcîH^»I) s
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St. Gallen. „Den besten Erfolg haben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen," II. Jahrgang

Garantirt waschächte bedruckte

Elsässer Foulardstoffe,
Cretonne-forte und Zephirs in
vorzüglichster Qualität à 20 Cts, per Elle
oder 40 Cts. per Meter versenden in
einzelnen Metern, Koben, sowie ganzen
Stücken portofrei in's Haus [5161

Oettinger & Co. Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franco u. neueste Modebilder gratis.

Pension Tschugg
bei Erlach.

(Dampfschiffverbindung Neuenstadt -Erlach)

ist eröffnet. Pensionspreis Fr. B incl.
(H 1634 Y)

Stahlbad Knutwil.

Zimmer. 15131

Auf die Frühjahrs-Saison
ist mein Lager in allen

Nouveautés.
für

Damen-Confections
bestens sortirt u. empfehle hauptsächlich:
Passementerie in jais und farbig
Abgepasste Ornements, Sequins
FarbigePerien zum Besticken der Kleider
Grosse Fantasieknöpfe
Agraffen in Metall und jais
Peluches, Satins, Sammet, „Nonpareil"
Failles-Band à picots für Maschen in

allen Farben
Besatz-Galons, schwarz und farbig
Volants und Spitzen [5019
Grelots mit Perlen, schwarz u. farbig
Mercerie und Fournituren in vorzüglicher

Qualität.

Au Bon marché
52 Marktgasse 52

— Bern.
HT-iir ZEîïig'ros-IBiM.tea.'ULf':

A.. Lauterburg Sohn.

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784

Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,
Häringstrasse 17, Zürich.

C. Schneider-Keller
Schuh m. anufactur

(gegründet 1832)

liefert nach Mass rationelle wie
elegante Schulmaaren in jeder
wünschbaren Ausführung. [5048

6. H. Wnnderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

rate Schweiz. GiimiiaarenlM
liefert [4789

alle in der Familie nöthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

Bahnstation Sursee (Kanton Luzern).
Eröffnung 1. Mai 1SS7.

Erdige Stahlquelle von bewährter ausgezeichneter Wirkung bei allen
Schwächezuständen. Schöne Lage, prächtige Gartenanlagen. Aufme ksame Bedienung. Billige
Preise. Kurarzt B. V. Troller. [5134

Es empfiehlt sich bestens Frau "Wittwe Troller-Bruiiner.
Luft- und

Milchkuren. Fauleiisee-Bad
am Thunersee (Berner Oberland).

Mineralbäder
Douchen.

5172J Analyse und Wirkung der Heilquelle ähnlich Weissenburg, Contrexéville
Lippspringe ; vorzüglich bewährt bei Brustkrankheiten, Rheumatismen, Blutarmuth,
Nervenleiden. 800 M. ü. Meer. 200 M. ü. d. Thunersee. Heizende Lage. Ausgedehnte
Waldungen. Pensionspreise von Fr. 5 bis Fr. 8. Bis 10. Juli und ab 1. September
Preisreduktion. Dampfschiffstation Spiez. Telegraph. Brochuren und Prospekte
gratis. Saison: Mai bis OK toi x-i-. (O F 4557)

Kuravzt: Dr. J. Lussy ans Montreux.

Â. Schleuniger-Müller.

Hochschule zum Erni-Haus
Zeltweg 5 Zürich Zeltweg 5.

Hiermit zeige den geehrten Damen ergebenst an, dass der 23. Kochkurs
den 22. Mai d. ,T. beginnt. (O F 4480) [5136

Es empfiehlt sich bestens

Frau Engfelberger-Meyer.

Alleinverkauf für die Schweiz.

Zithern
in allen Formen, Saiten hiefür etc. aus der
bestrenommirten Fabrik J. Haslwanter.
Zitherschulen und Musikalien für Zithern
allein oder mit andern Instrumenten
empfiehlt [4794

P. Rudigier, Zitherlehrer,
Schwertgasse 1, St. Gallen.

—— 2?xeisco-u.ra.:n.t gratis. —-
Garantie für edle Klangfülle und

angenehmste Spielart.

K

4:
w
Ml
VJa

&
£1

Spiele

4280] Milch-Chocolade und Cacao in Pulver.
Lieferant I. M. der Königin von Rumänien.

J. J. Preisig, Schlossermeister, St. GrallGH
(Nachfolger von J. A. Lehmann sei., Kochherdfabrikant in Sargans)

liefert nebst sämmtlichen Arbeiten der Bau- und Kunstschlosserei,
Kochherde, Oefen, Conditoröfen für Hôtels, Anstalten, Restaurants unci Private.
(H1021 G) Zeichnungen und Preis-Courants zu Diensten. [5150

Anzeige.
4145] Die Davis-Nähmaschinen-Gesellscliaft hat an
den letztjährigen internationalen Ausstellungen in

Antwerpen Paris
das Elirendiplom, das Ehrendiplom,
d. h. jeweilen die höchsten erreichbaren Auszeichnungen

erhalten.
Die Davis-Sewing-Machine Co., London, Aldersgate-Strect 21.

Die neue Davis-Mliinaseliine
mit Vertical-Transportirvorrichtung' ist immer noch die einfachste von
Construction, die bequemste im Gebrauch, die vielfältigste in Leistung, unerreicht
in Solidität, unübertroffen hinsichtlich ruhigem, leisem und schnellem Gang,
transportât sicher und wird durch dieselbe die Arbeit zum Vergnügen.

Generalvertreter für die Ostschweiz, inclusive Kanton Zürich,
Schaffhansen, Thurgau, St. Gallen, Appenzell, Graubünden, Glarus, Schwyz, Zug,
Luzern, Uri und Aargau:

A, Rebsamen, Milmiaschmenfabrik, Rüti (Zürich).
Vertreter für Stadt und Bezirk Zürich:

Hermann Gramann, Münsterliof 20, Zürich.

Die Aff-Nähmaschine
(in den verschiedensten Ausstattungen).

5073] Vervollkommnetste Maschine der Neuzeit,
mit pateiitirtem, sogenanntem Gesundheitstritt,

ruhig leichtestem Gang; ein Fabrikat
erster Güte, ist zu beziehen bei

Schmie! Beringer Ar Cie.
Solotlh.-u.rn.

NB. Wiederverkäufer werden gesucht für Bezirke,
Marke. wo die Affmaschine noch nicht zum Kauf angeboten wird.

Grösstes Bettwaarenlager der Zentralschweizl
Gegründet — J. F. Zwalilen, Thun. — isee

Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme
ein zweischläflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter Halbflaum

pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [4800

für Gärten und Zimmer in reicher
Auswahl. [5146

(jarten-Croquets
Lawn tennis

Gesellschaftsspiele.
Franz Carl Weber, Zürich,

Spezial-Geschäft in Spielwaaren,
mittlere Bahnhofstr. 50.

Ja

[H]

LH

A
Ä

H

©^anerïannt folib.
fel)r billig uitb irt
neueft. 3IuâfilÇrungen,\
liefern frachtfrei jeoer
SÖa^nftation.

; ®.§=atrtUev&©örmp.
I gtottßattf, 3ftar!t|tätte 3.
lißreiSlifte unb 3Cbbilbungen frattto.]

Haar-Eestorrer.
Sicherstes und unschädliches Mittel,

ergrautem Haar die ursprüngliche Farbe
wieder zu geben. Erfolg garantirt.

Chinin-Haar-Balsam.
Bei wöchentlich mehrmaligem Gebrauch

das sicherste Mittel zur Erlangung eines
kräftigen Haarwuchses und zur Beseitigung
der Kopfschuppen. [5119

In Flacons à Fr. 2. resp. Fr. 1. 25 bei

Fried. Klapp, Droguerie z. Falken.

St. Galleu.

reffarrgsia'
CHOCOLADE

A.MAESTRANI

Erste
Wasclimaschineiifabrik

von
G. Lebererjn Töss.

TDie pxaürtisclxe
Dampf - Waschmascliine

(System Pearson).
— Die beste Stütze der Hausfrau. —

Spart Zeit, Seife und Brennstoff.
Schont die Wäsche. Auf jeden Herd passend.

Preise : in Glanzblech Er. 40 bis Fr. 60,
in Kupfer Fr. 80, 90, 100.

Maschinen
mit Warmwasserapparat,

ca. 10 bis 35 Liter Inhalt, mit komplet
ausgemauertem Herd, empfehle als sehr

vorzüglich. [4983
Messerputzmaschinen.

Auswindmaschinen.
Mangen, Waschbretter etc.

N. Kà M bk8îen Lrsolss iiàn âiOiUku Iv8ki'à!k, vklelik in âik HgM âk? krâUMkIî WìgiiUn/' IX, ^tlUgU

Lsrsniiri wasebsebis beclruclcte

NLàLLsr l'oàràLtoK'S,
Vretovllv-kortv naâ 2epl>irs iu ver-
^üglicbster Qualität à 22 0ts. per ülls
ober 4V Lts. psi- Aster verssnàen iu
einzelnen Aster», Rode», sowie ganzen
Ltücken portotrsi iu's Nans ^161
vettingei'<à 0o. Lôàlli., lül'ieb.

8. Auster-Doileetiousu bereitwilligst
krnueo u. neueste Aoàsbilàsr gratis.

k^en8ion Iseliugg
ì)SÎ ÜHrls-Oli

^vâwplseltMerdiiiàs kleuenstM -Lrlêled)

ist srötkast. Lensionsprsis ?r. 3 inol.
(kl 1634 V)

Làkàà

Ximmer. (5131

àf àis ?àjàL-8àOii
ist mein Lager i» alls»

— —
tur

llsmen-Lonisetions
bestens sortirt ». einstellte banptsäoblicb:
pgssemenisrîe in jsis unà fsrbig
àbgepàS8iô lZrnemsnis, 8equins
fgrbigek'erlsn?um kestielcen àer Kleicler
Krv8se k^gntgsieknöpfs
Agrgffen in (VlstsII unci jsis
peluelies, Lsiins, Lsmmet, „Nonpareil"
fg>lle8-kancl à picà für iVIasàn in

sllen k^grbsn

Ke8gf?-Ks>on8, sebwar? unü wrbig
Vo>3ni8 unci 8piì?en (5019
Krelà mii perlsn, sobwar? u. fsrbig
IVleroeris unci fournituren in vor^üg-

lieber yuglitât.

^.12 Bon rri^i-às
?2 b4s.r2bgs.sss 32

—

ir>Ä.27 I^2Z.U'Z:ss-!X1Z.Z5.1^s.-ci>.i5:

Losàôs
weràen elegant nnà nnter Varantis kur
taàsilossn Lit^ sobnell nnà billig angetsr-
tigt. Mol» auswärts genügt gut sit^eoàs
"taille. — Lieb empkoblenà (4784

Drau LürAS-1Zsr20A, (Laiiieuse,
Läringstrasse 17, 2Ürieb.

8ckllLÎàr-^LllLi'
KczDvcDrrrAnvcDs-czLvcr-

(Av^rûuâst 1332)

lietsrt naob Aass rationelle wie
elegante Lebnliwnarkll in (scier
wünsebbaren Vuskübrung. (5048

k. H. Uimàrli, Mrkil
vis-à-vis àer ?ieisàg,IIs

S àà, KmmZMiMril!
lietsrt (4789à in lier Emilie notkîgen Vuunsi-

ks.dr!(b;g.te in guter u. billiger Wssre.

I!:rtiirssl:»lioir
/7r«//7.ccu</ 7. àlkttt .7878 7.

Lràige Ltablguslls von bswäbrter ausgsxolobnster Alrkung bei allen Lcbwaebs-
^ustânàen. Lebens Lage. prâebtige Vartenanlagen. Mutins ksame Lsàienung. Lilligo
Lrsise. Xurarxt D. V. Irellsr. (5134

Ls emptielilt sieli destens 1VÌ4t>V«> Il ltlll r-lîl IIIIIXil'.

t.uft- unci

IVIilelàren.

am riiurtsrsöö (Lsrrtsr Odsrlaiicl).

IVlinerglbülier
vouolisn.

ôl72i ^.nalvss unà tVirlrring àer Leil^uells ädnlioli IVeisssnlnirg, Oontrsxsville,
itippsxrings; vorüüglieli dsrvädrt del LrustkraiiltdEitsri, Itbsumatismsu, Lluiarmutb,
ûêrvêlllsiàsrl. 890 A. ü. Aeer. 2OV A. n. à. "Idunersee. lìsi^enàe liage, ^.usgeàsdnts
tValàungên. ?ensionsxreiss von ?r. Z bis ?r. 8. Lis 1». ilnli unà ab 1. september
Lrsisrsàulîtion. Oamptscbiltstation Lpie^. "l'slsgrapb. Lroebnren unà Lrospelîte
gratis. Ailikri 7z!î»i < >ì. l<»>x i-. (O L 4!iè>7)

Xiirai?.t: Dr. f. l.u88y aus Aoutrsux.

Làl6UQÌA6r>NÛll6D.

Xoolisoïià 2IUM. Lrui-Làus
5 ^ià^Rà ^6lt^v6ss 5.

Hiermit, xoigv àen gesbrten Lamen ergebsnst an, àss àer 23. Xoebbnrs
àsn 22. Aal cl. .l. beginnt. sO L 4480) i513l>

Xs einzltleblt sielc bestens

ìllûiiivei kaus lui- à 3el>ueix.

2Âàvr»
in allen Lorinen, Zaitêll blettir ste. ans 4sr
lisstrsnoininirtsn Labrllc 4. Laslrvaiiter.
2itbêrsàlêii nnà àsikaliêii kür Dtbsrn
allein ocier init anàern Instrumenten
empbeblt ft?g4
I'. àtâÌKÌ6!', ^itîisrlàl'ôl',

Lebrvsrtgasss 1, Lt. Vàllvu.
----- ^rsZ.s--svi.Z7s.ir.ì ^27s.ìZ.s. —

Sarautis kür sâls IklangküIIs iinà auge-
vêbiiistê Lxiêlart.

v
v7t.

A

k
-l

Zpielö

4280i DIiIv1i-LIioc!oIs.àe unâ vâes,o in ?nlver.
7iis/'sra?rt /. 717. r^s?- TtàîAà 7êîe??îâ»îiê?î.

?IÂ2ÎA, ^àLLsrûiZiàr, 2i.
(^aelikuiZor von 1. A. l.elimenn sel., Koclàràbrànt iu 8argsn8)

iistsit nsbst sàmtlieben Arbeite» àer Ls.u- uncl ILu»stsoIiI.0SKorsk, ILovk-
dorâe, Oekeil, kZollâitorôke» tür Hôtels, Anstalten, Restaurants nucí Lrivats.
(kl 1021 L) 7eiebnungsn unci Nrsis-Lourants üu Diensten. ^5150

^.riiSGiA'G.
414SÌ vis vs,vis-Xä.duiasvdi»sn-(ilezeIIsebakt bat an

íetîitiâbrigsn internationalen àsstellnngen in
Vl>V>><iz><i>

Dki eiìâixloui, Z^Iii encliplom,
à. b. iêlvsilen âlv dövdstvQ si-rsi«zà.ì>s.rsii às2eivd-
nullte» erbalten.
Dis I>Z.vÌZ-LêtàZ-Naeàs llo., I.ouàon, lilàNiê-Nroot Z!.

Viv U6U6 Vavi8-Fâ!iina8àin6
wlt Vertios.l-tl'ràiisportirvorrioàtun^ ist immer noob clis einkacbsts von
vonstruetlon, àls bequemste im llebraueb, äis vislkältigste in Leistung, uusrrsiebt
in Loliäität, unnbertrolken binsiebtlicb rubigem, leisem unà sebnellem Vang, trans-
portirt sieber unà vvirà àureb àieselbs àis Arbeit ^um Vergnügen.

Vsnsralvsrtrstsr kür àis Vstsvlrvetil, inclusive Xanten Anrieb, LobaX-
bansen, Lbnrgan, Lt. Kailsn, àxpsn^eil, Kranbnnàsn, Klarns, Lobv^^, 2!ng,
Ln^srn, llri nnà àrgan:

A. kieilLÄmetl. ^àiMsàiiiMàdi'ilt, kîûti (Nli'ied).
Vertreter kür Ltaàt unà Bewirb 2ürieb:

Ilei'müilit Duumuuil, Nüuswriiof 20, Xiirîuli.

vis ^.ss-^âàs.8às
(in àen vsrscbieàensten Ausstattungen).

5073^1 VôrvolIIêowiuuàtô Aasebius àer Ü7euxeit,
mit svAsnauntem Desuuàlieits-
tritt, rubin Iei«Iite«teiu Dann; ein Dabribat
Lister Düte, ist ^u kexiebeu bei

îK«Iiir»î«H Iîerîi,K«r â <^î«.
^OlOl2!àl2l.2722l..

XL. lVisàerverbâuter rve.àen gesuebt kür Le-ià,
zrsà. ^vo àis ^lkmasebins noeb nicbt i-um Xauk angeboten virà.

Krôà LàMàMr à Aàlàm!
«KKiiiàt — îs. I". A^àleiì, ^tliun. — 18««

Verssnàe krsnbo, gut verpackt, àureb àis gan?s Lebweiîi gegen l?ostnaebnabms
ein iweisoblâttges Vevkbett mit bestem Ritt unà 7 Lkunà obinesisoben Llaumkeiiern
(Rupk), bests Sorts Lr. 22, mit grossem Ilauxtkisssv Lr. 30. 8ebr guter Laib-
tlsum xkunàvvsiss f'r. 2. 2V. àeisoklâtlge flsumàeokbetten mit 5 Rkunà keinem
Rlanm Lr. 3l. (4800

kür Lürtsn unà 2iminsr in rsieber
àslvabi. (S 146

i'iuìlìZì-Oio^uà
teimiL

KeLààkìLLxià
^730? Lai'I ^/ebei', ^lii'ieb,

Lpsöial-Vesobakt in Lpielvaaren.
Mittlers Làbekstr. 20.

Z

7!ì

K

V
H
5

n

ânderwageni
^/^anerkannt solid. S^W
sehr billig und in
neuest. Ausführungen, >

liefern frachtfrei jeder
Bahnstation.

i G. Schaller ^Gomp.
I Konstanz, Marktstätte 3.
I Preisliste und Abbildungen franko. 1

HZ.2,r-Z.SLto?rsr.
Lieberstes unà unsebâàlicbes Aittel,

ergrautem Haar àie ursxrüngliobs Rarbs
vieàer ?u geben. Lrkolg garantirt.

lüiiiiiii-Uasi-kalWM.
Lei n-öedentlieb msbrmaligem Vsbrauob

àas sieberste Aittel ^ur Lrlangung eines
kräftigen Haarn'ucbses unà xur Leseitigung
àer Xopksobuppsn. (8llô

In Rlaeons à Rr. 2. resp. Lr. 1. 25 bei

?àà. MMÌk?.kà
St. vallen.

c«ocoi./ilic

V3Ml>mil8à!nb»kàiIi
von

lZ. l.edöl'k!' in 1088.
2^>Z.s

Vampk aselnnaseliine
(J)stsm Rearson).

— Die beste 8tüt?s àer 3sustrsu. —
Lxart ^isit, Lsiks uuà Lrsunstoik.
8ànt 4ie lläsitliv. 4nk isäen llerä M8bii«l.

Rrsise: in Vlanzibleeb Lr. 40 bis Lr. 60,
in Xnpker Lr. 80, 90, 100.

bàLLkinen
luit ^Va.rarvrassers.VxArs.t,

oa. 10 bis 85 Liter Inbalt. mit Komplet
ausgsmansrtsin Aercl, smpkeble als ssbr

vorziüglleb. (4983

vlessorpiàrllasodàen.
àsviuàs.soltiue».

Ulanxsn, V^asoddrstter etc.



„Den tosten Erfolg Italien diejenigen Inserate, welche in die Hand der Franenwelt gelangen,"

ouiiloii- j^xtraet
ausgiebigste Würze

zu allen Suppen und Saucen
empfehlen [4667

Julius Mag-gi *V Co.
in Keinptthal (Schweiz).

Sprüngli's
Pulver-Chocoladen.

Um einem längst gefühlten Bedürfnisse einer einfacheren und schnelleren
Bereitung von Chocolade gerecht zu werden, haben wir in unsere
Fabrikation auch diejenige der

-— JPulveF-Chocolftfieii —
aufgenommen ; zur Bereitung einer Tasse genügt es vollständig, auf einen
Esslöffel voll dieses Pulvers (ca. '25 Grammes) eine Tasse voll siedender
Milch unter stetem Umrühren aufzugiessen, um eine wohlschmeckende
Chocolade zu erhalten.

Die Preise sind gleich denjenigen der Tafelchocoladen, welche sich je
nach Qualität von Fr. 1. '20 bis Fr. 3. 50 per I/a Kilo stellen.

D. Sprtingli & Sohn.

BS. IN i,ITTER
vonJOH.R MOSIM ANN

Das unentbehrlichste Hausmittel
ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosi-
rnans, Apotheker in Langnau i. E. Aus den
feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen des
s. Z. weltberühmten Naturarztes Michael
Schüppach dahier. In allen Schwächezuständen

(speciell Magenschwäche, Blut-
armuth, Nervenschwäche, Bleichsucht)

ungemein stärkend und überhaupt
zur Auffrischung1 der Gesundheit und des

guten Aussehens unühertreffl.; gründlich
hlutreinigend. Alt bewährt. Auch

den weniger Bemittelten zugänglich, indem
eine Flasche zu Fr. 21/s, mit Gebrauchsanweisung, zu einer Gesundheitskur von
vier Wochen hinreicht. Aerztlich empfohlen. Dépôts in St. Gallen in den
Apotheken: Rehsteiner, Hausmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler; überhaupt in
den meisten Apotheken der Schweiz. (H 1 Y) [4793

AlpenKrautern cier EmmenlbalenBenge

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Fleisch-Extract
I «j wenn jeder Topf
IUI* agent den Namenszug

——- in BLAUER FARBE7rä$f.
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Die neue berühmte

Gloriosa-Nähmaschine
— für Familien und Gewerbe —

der Nähmaschinenfabrik Karlsruhe
(vorm. H a i d & N e u)

bietet die denkbar grüssten Yortheile aller exi-
stirenden Nähmaschinen.

Allein zu haben in Zürich bei [4967

Korradi & Htini, Bahnhofstrasse G4.

Ablage in Oettweil bei M. J. Kern, Reisender.

PfafF Nähmaschinen.
Beliebteste Familien- und Handwerker-Nähmaschinen.

Neueste Verbesserimg.
Vollständig geräuschloser Gang.

Ein Fabrikat erster Güte und
Vollkommenheit, mit vielen bewährten Verbesserungen

und einer Ausstattung von
hervorragender Schönheit und Gediegenheit. — Die
wichtigen reibenden Theile sind aus bestem
Stahl geschmiedet, nicht gegossen.

Abbildungen und Beschreibungen auf
4935] Verlangen. (H 1000 J)

Man lasse sich nicht durch minderwerthige
Nachahmungen täuschen.

G. M. Pfäff, Nähmascliinenfabrik,

Kaiserslautern, Rheinptalz.

0. Sprecher, i. „Schlössli", St. Gallen.

Spezialität in Laubsägeartikeln
(einzeln oder in Kistchen und auf Brettern zusammengestellt).

Gut assortirtes Lager in schönem tadellosen Holz
verschiedener Arten, sowie fertige Holzleisten in Ahorn
und Nussbaum. [4709

Grösste Auswahl in den neuesten Vorlagen.
Preislisten und Kataloge gratis.

.\V0gt4 C{

Schutzmarke.

kMitwenig Pomade aufweichem Läppchen wird,
Puter Gegenstandfest abgeriebenen nijf
Mgepuht und mit einem trockenerVjjjjfflS

|||Vj^p^j^ppchen nachge rieb e j 1'ijj

\ *-x|3olt|s^ii siibern^aHy

SBer unfer unübertreffliches iput;mittet
fc&on gebraucht tyat, nimmt feine 9tocf)al)m=
nUfl unb (teiltet beim (Siutuuf genau auf uu=
fere fÇirmctt

Adalbert Yogt & Co.
Berlin

unb auf unfere Sdjutjmarfe — (OF 4100)

«un fctefet* A>c(m!
welker auch auf Soberi jeber $ofe Befinbtidh fein mug.

©o|ert à 5, 10, 20 Sßfg. unb größere.
SBerfaufâfMert burä) Sßfalate fenntficti überall im

3n= unb ÜiuSlanbe. [5030

Gestrickte Oesundheits-Corsets
aus der ersten Schweiz. Corset-Strickerei.

v. Ernst Gottfr. Herbschieb in Romanshorn,
von Aerzten und Fachzeitungen sehr empfohlen, zeichnen

sich vor allen andern derartigen Fabrikaten aus
durch gntes Material, dauerhafte Elasticität und
exakte Arbeit. Man achte dessbalb beim Ankauf
solcher genau auf beigedruckte Schutz-Marke.
Dieselben sind zu haben in jeder hessern Corset-Handlung
der Schweiz. [4828

Probe-Corsets per Nachnahme.

H <3-la.cé-Ha,rkd.scli.-u.]a-DEr,a,"torIls ZI

St. ÏSilen T BÖHNY
Marktplatz 13. ** "' Gerberg., Hôtel Central.

Weinplatz —ZÜRICH — Weinplatz.
Fabrikation ,r |

Grosses Lager

Leder-Handschuhe. Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer am I'ii'tni'in " °hne Seitennaht,
Handschuhschnitt, ,,fjVÄl"Ill V IL IUI III passt vorzüglich.

Handschuhe werden auch nach Kass angefertigt. [4112

,M WN MIL NMlk, Uklkdk III âik Hâllll à IWöilM LàWH."

^ ^uilîoil-^xtl'îlct
ÄUL^isdi^Lts Wàs

îìllen 8upp6ll unâ «kìueeit
sinpksblsn (4667

I ìtlîì?« î»^ «» i à <?<>.
in Xempttkal (Lcbrveiz).

LxrünKli's
?L»Iv«r Vdovola,àv».

Dnr sinsin längst gekülilten lZedürtnis.ss einer oinlaolreren und scbnolloron
Leroitung van Ldovv1s.âs gereclit zu worden, liaben wir in unsere Ibrbri-
katroir aucb diejenige dor

«IIV« s -4 I»«î I Lè «I «» » —
aukgsnoininen; zur VeroitunZ einer fkassv genügt es voUsàdix, nut einen
LsAvSsl voll dieses Dulvers (va. 2ö Urammss) eine 'lasse voll siedender
Nilck unter stetsin Dnrrübren autzugisssen, nur eins wolilscbinecleenäe
Dbocolads zu erlralten.

Die Rreise sind gleicb denjenigen derRatolcbocoladen, welclrs sieb je
nacb tjualität von Dr. 1, 20 Iris Dr. 3. öl) per (6 Kilo stellen.

v. «piünAli ^ 8olin.

vonìlOtt.MVioS IIVI >5I>I U

Da« unviit?i6lli'lieli«te Kau«m!ttvl
ist der üisonbittvr von dkoü. Illosi-
lNàNN, 4.potnsker in Dangnau i, Zll. às clsn
kvinston Vlpsnkräutsrn der Dinnrsntbalsr-
berge bereitet. àcb den Vulzeicbnungen des
s. weltberübnrten Dlaturarztes lklivdaol
Koüüxpavd dabier. In alien Lcbwäcbszu-
ständen (speciell ItlaAonsoüivä ode, Lint-
armntü, Xvrvsnsvünrävdv, Lleioü-
snoüt) ungsmein stürmend nncl übsrbaupt
zur ánkkrinolinnA der Dssundbsit und des

Anten àssebens nnndertreSI.; Arnnâ-
livü VIntreiniAenâ. Vit bswâbrt. Vucb
den venlAvr Bemittelten zugänglicb, indem

sins DIascbe zu Dr. 2^/-, init Dsbraucbsanwsisung, zu einer kesnnädeitskur von
vier wooden binrsicbt. ásrstlivl» vinxkodlvn. vêziôts in 8t. Kalien in den
Hpotdêkên: Rebsteinsr, Dauswann, Lclrobingsr, Ltsin, V'artenweiler; nbkrliiìlipt in
«lsn melstsu 4.pàsken der 8àwelz. (II 1 II) (4793

/Apênllrsutsra cisn limmsnttrsisnksrKs

Spsàlitê Äs LdcxzolÄt à la Noisstte.

kleisek-kxti'kioî
» » wenn iecien lepf
lìll' 3ôî!l1l ttsmens-iug

« ^ :O ^
^ l- a, díz-o

ê a
s c-L «v?

>. °

?O ^ ^ ^ L

^ à-! - -tê^ ^2 v I Z U2

Z °S
LS ^ s

Dis ueus dsrvinnts

^1orios2.-Hâ.à2.2càê
— M famîlikn uni! kswei-bs —

âs? H àlr INS.SL Ii insnIaDeil: Rls.r1srn!is
(varin. II n id ck Hen)

Irîetet «lie denîilnir grössten Voriiieîle nIIer exi-
stirenden lliülruinseliinen.

Allein zu Irnlren in /iirielr kei (4967

itori'îìâi «à Ilüni, Ldìlii^ofstiîisss «4.
tlllune in (Zeàsîl bsi DI. 1 Ksx'ir, Reisender.

?àss I?àà2.2àsii.
Lslisdt^stk ?-HDÌIÌ6D- Diiâ IIktDcIôV6iì6i--X!ÌliiDciKeIiiii6ii.

Neueste Veides^erun^.
Vo»8tâilclig gei'âusotàki' Lang.

Ilin I'nöriknt erster <Znte und I"oll-
leoininenlnnt. niit vielen Iievülirten Verliesse-
runZen und einer Vusstnttung van liervar-
rufender ZâSnlioit und llediegenireit. — Die
vuclltigen reifenden l'lreile sind nus Irestein
Ktakl Ae.seliiniedet, nielrt gexossen.

/tàlàuvgsn und Lsssdrsilzungsn àuk

493ö) Verlangen, (R 1VV01)
Nun lusse sieli niclrt dureli ininderrvsrtlriKe

Huolnìlnnungen tüuselren.

Lr. Ml. ?ks.tk, Miimelànkàili,
Mt«,»^vr«KaUUtvrii, klisiuptàl^.

<(. 8piàr, .Mlmli", 8t. t!il»ii!.
Lxs^ia-Iität in IlNràâAenrtikSln

(einzeln oder in Ristàen und nut IZrettern zusuinmenASstsllt).
6ut g.ssoi4iitss DîìAôt in sctwusw ààstlossn Not^

vsrsediöäöitsr ^.rtsu, sowis à'tÍAS Hoklsiswit in àorn
nnà àssànn. (47V9

(ìtiôssw 4euslvnlll in äsn nsnestsn VorlNASU.
Preislisten und ItîàioKe Kintis.

Wer unser unübertreffliches Puflmittel
schon gebraucht hat, nimmt keine Nachahmung

und achtet beim Einkauf genau ans
unsere Firma:

ìàld^i't V<>!zt â (>v.
i î«liïII

und auf unscre Schul)marke — (D R 4166)

nur dieser Helm!
welcher auch auf dem Boden jeder Dofe befindlich fein niuß.

Dosen à 5, 16, 26 Pfg. und größere.
Verkaufsstellen durch Plakate kenntlich überall im

In- und Auslande. (ö63O

Kàià tàMàtàà
S.N8 à srstsn Làwà. (Ûorsôt-Ltriàrsi

^en8t Kottie. ttei'b8elileb in Roing,n8tiorll,
von Merzten und DacIizsitunAsn ssRr einxàlsn, zeiela-
neu sieb vor allen andern dsrartnAsn Rabriliatsn aus
durcir Antes Nsterial, dausrlmkte Illllstieität und
exakte Arbeit. Nan aclrts dessiiald deiin ^.nkaul
solclrsr Asnau auf bsiAsdruckts Lclrutz-Narke. Die-
selben sind zu liabsn in jeder bessern Dorset-Handlung
der Lcbrveiz. (4828

?rodê-cZorssw xsr Mllkitàms.

I»arl<tp>aii! 13. ^ » MM V àà à' à ventral.

W6inx>Ikìt!?! i iî I ^ II — w6inx>Is,t2!.
?adrlkatto» ^ vrosses I.s.Asr

I-àt-lianàtiuke. Ltoff-tianàklà.
Lügener neuer Quotum i il-tni'in ^ âne 8eitennalit,

Landseknksvknitt, ,,iZ^t"1Ii i IttDI Ilt passt vorzüxlick.
Handsàbs verdsv aucb nack Nass angsssrtiZt. (4112



„Den besten Erfolg liaben diejenigen Inserate, welciie in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Billigste Ausschussdecken. Wolldecken, feiner und
hochfeiner Qualität, in weiss

und farbig und in jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt), werden

30°/o Fr. 3—9 unter oourantem Preis als Ausschuss erlassen.
Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh- und Pferdedecken

verwendbar) werden für Fr. 2. 80 bis Fr. 9. 80 erlassen, letztere
wiegen in der Grösse von 17°/« i s nahezu 6 Pfund. [4806

H. Brupbacher, FabrikdépÔt, Zürich.

Neues Patent-
Mikroscop.

Dieses neue Mikroscop
überstrahlt alle3, was in der optischen
Kunst bisher zu einem so bescheidenen
Preis produzirt wurde. Solches vereinigt
alle wünschbaren und schon längst ersehnten

Vortheile, mit einer technisch sehr
feinen, höchst praktisch und äusserst soliden
Konstruktion und kann bezüglich Qualität
und Schärfe der Linsen mit den teuersten

Prismen rivalisiren. Die dem blosen
Auge gänzlich unsichtbaren Atome
entrollen sich unter diesem Mikroscop wirklich

staunenswerth. Gegenstände aller Art,
flüssige wie solide, sowohl geistige wie
fette, also auch sämmtliche Lebensmittel
und Getränke können damit genau untersucht

werden, für botanische wie mineralische

Zwecke und namentlich für die
interessante Insektenwelt ebenso vorteilhaft
eingerichtet, auch wegen gründlicher
Anleitung und spezieller Abhandlung in der
dazu gedruckten Gebrauchsanweisung (in
25 Sprachen) zur Entdeckung der sehr
gefährlichen Trichinen und Reblaus,
Fleischern und Weinrebenbesitzern ganz
besonders nützlich und sogar sehr wichtig
und hei der häufigen Verfälschung von

Lebensmitteln, Getränken und Stoffen aller
Art, ist solches in jeder Haushaltung ein
wirkliches Bedürfniss ; bei ernsten Studenten

sollte solches aber gar nicht fehlen
und selbst bei aufgeklärten, strebsamen
Arbeitern und Landwirthen nicht.
Naturfreunde, Botaniker. Mineralogen, Lehrer
und die Herren Aerzte werden solches
nicht entbehren und wissen die unerschöpflichen.

nützlichen und belehrenden
wissenschaftlichen Unterhaltungen, welche ein
gutes und bequemes Mikroscop wie dieses
(ja nicht mit andern ganz kleinen sog.
Taschenmikroscopen mit nur einer Linse
zu verwechseln) gewährt, am besten zu
schätzen. Durch eine mit allen technischen
und mechanischen Vortheilen der Neuzeit
äusserst praktisch eingerichtete fabrik-
mässige Herstellung im Grossen ist ein
früher nie geahnter billiger Preis erzielt
worden, welches diesem wichtigen und
nützlichen Instrument zu einem so staunend
billigen Preis in allen Ländern den besten
Eingang verschafft und überall dieselbe
gute Aufnahme findet. Preis Fr. 5, solid
verpackt franco gegen vorherige
Posteinzahlung, Briefmarken oder Nachnahme.
Zu beziehen direkt durch die „Industriehalle"

in ICriens beiLuzern. Engros
günstige Bedingungen. [5173

Doppeltbreite Carreaux
fantaisie et électriques, Saison
Nouveauté, à 85 Cts. per Elle oder Fr. 1. 45

per Meter, versenden in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Centrait., Zürich.
P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst
5l(i0] franco u. neueste Modebilder gratis.

Vorhangstoffe, sches Fabrikat.

Bandest Entredeux, Fabrikat,

reichste Auswahl. [4762

Nähmaschinen, SÄbetrieb. — En gros et en détail.

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger

oooooooooooooooooooooooo
O 5179] Muster der praktischen O

§ Bratpfannen |
Q ohne Schmalzverbrauch Qohne Schmalzverbrauch

von Hrn. Amsler sind mit i_

Anleitung zur Behandlung verschie
dener Speisen in verschiedenen
Grössen zur Einsicht bereit.

J. L. Ebneter-Hirtli,
Weinhandlung, Neugasse 6,

St. Gallen.
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Der Abonnementspreis der Schweizer
Frauen-Zeitung beträgt monatlich

inn' SO Cts. ——

jir Jnter ben Bieten gegen (gießt nnb

fX j 9îf)Ciinifltiëntitg empfohlenen
I Çauëmittelit bleibt öod) ber

echte 2Infer=$ain»©jpeïïer
baê wirffaiiiftc unb ûefte. @3

ift fein ©eßeimmittel, fonbern
ein ftceng reelleü, iirjtüdj erprobtet!
Präparat, baê mit 9ïecf)t jebein
ffranfett als bitrcfjtntê jubcrläfl'ig
empfoffien werben famt. ®er hefte
töetneiö bafiir, baft ber Ütitfer^aiit»
©ïpeïïer bolted îlertrmicii Oerbieitt,
liegt Wot bariit, baß niete Sfraitfc,
nadjbem fie anbere pomphaft an=
gepriefene tpeitmittet öerfncfjt haben,

Borg mieser jinit
nltl>rn>hl)vtc» |J(iitt-(<?rpcllor

nreifett. Sie haben fiel) eben bttreh
ißergteidh banoit überzeugt, baß fo=
mot rhcumatifcfje ©thmcrjcit, wie
©Hcberreißen k., at§ auch Stopp,
£ahn= unb SHiitfcnfdjmctjcu, @citcn=
ftidje 2C. am jchucltffen buret) ©ppetler=
Einreibungen nerfchwinbctt. ®cv bi(=

tige fßreiö non 1 gr. ttitb 2 fyré.
(mehr foftet eine g-taßfie nicht!) er=

mogtießt auch Unbemittelten bie 31 n»

fdjaffung, eben wie jaßltofe Erfolge
bafiir bürgen, baß baS ©etb nicht un=
nüp ausgegeben wirb. SKan hüte fid)
inbeS nor fdjftbtidjen 91nrf)nfjntungeit
unb nehme nur ijiattkGfpcflcr mit
„Unter" ats edjt an.

Hidjtcv & ffiic.,
Elten.

Vorrätig in ben meitfen
9(pirt(icfett.*)

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
Monat Abonnements - Inserate 1887. Mai.

Lernm-Marty, St. Gallen,
Lager in fertigen Eisen-, Messing- und
Stahlwaaren. Seilerwaaren. Grösste
Auswahl in Werkzeugen,. Vorlagen, Holz und
x Beschlägen für Laubsäge-Arbeiter.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstaft
5 H. Hlntermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

78 Georg Pletscher, Winterthur.
10 Boos-Jeglier, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

Schiess-Enz, Handstickerei-Geschäft, Herisau,
empfiehlt sich zur Besorgung von
Aussteuern und kleinern Aufträgen und stehen
jederzeit Musterbuch und Preislisten zur
11 Verfügung.

Conditorei von A. Dieth - Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

Château de Courgevaux, près Moral.

Pensionnat de jennes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Fischhandlung, gros & détail
Gebrüder Läubli, Érmatingen, Bodensee.

Spezialitäten: Seeforellen, Blaufelchen,
Hechte, sowie sämmtliche Bodenseefische,
89 frisch und billigst.

H. Specker, Zürich
90 Bahnhofstrasse 90.

Grösste Auswahl in englischen Kaut-
schouk - Mänteln (federleicht) für
Herren und Damen, Knaben und Mädchen.
— Hante nouveautés. —
23 Illustrirte Preiscourants gratis.

— H. Brupbacher, Zürich —
s, Magazin für feine
Babys-, Töchter- & Braut-Ausstattung.

32 Ammen-Yermittlnngshnreau
E. Schreiber-WalcLner, Hebamme, Basel.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
so Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

J. TJ. Locher, St. Gallen
43 (R. HEUBERGER Nachf.)
Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,

Schnitzereien.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Ecke der Markt- u. Speisergasse.

Manufactur- und Modewaaren.
Stoffe f. Damen-, Herren- u. Kinderkleider.

Confections und Costumes.
52 An ferligioaig nach. ÜVLaass_

Kleiderfärberei u. ehem. Waschanstalt

es C. A. Geipel, Basel.
Filialen: Genf, Bern und Zürich.

Jac. Baer & Comp., Arbon.
27 Linoleum-Bodenbelege.
E. Zahner-Wiek, Marktg., St. Gallen,
55 Aussteuer - Geschäft.

C. Sprecher, i. Sclilössli, St. Gallen,
87 Eisenwaarenhandlung.
Spezialitäten: Sattler- u. Tapezierartikel,

Seilerwaaren, Laubsäge-Utensilien.

Gravirungen in Metall und Elfenbein,
Emaille-Firmen und Thürschilder.

Steinpelt'abrikation Neugasse 6
88 E. A. Maeder in St. Gallen.

Schwestern Züblin, Burgdorf (Bern).
Pensionat für junge Mädchen.

Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
58 — Prospekte gratis. —

G. Leberer, mech. Werkstätte
in Töss bei Winterthur.

Spezialität in Maschinen tür Haus und Küche.
"Waschmaschinen (Pearson). 73

J. A. Egger in Thal (St. Gallen).
Mech. Bettfedern-Reinigungs-Geschäft.
59 Fabr. von Bettwaaren und Wäsche.

Gebr. Bernhard, Zuzwil (St. Gallen)

Samenhandlung & Handelsgärtnerei,
Anlage und Umänderung von Obst- und
60 Ziergärten.

Maggi & Cie., Handelsmüller,
62 Kemptthal & Zürich.

Spezialität: Mehle aus Hülsenfrüchten.

Schulbuchhandlung Antenen, Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Schreib- u. Zeichnungsmaterialien, Malutensilien,
63 Bureau-Artikel. — Katalog gratis.

56—- Damen-Kleiderstoffe —
liefert an Privatleute zu billigsten

Fabrikpreisen — Muster umsonst und frei —
Paul Louis Jahn, Greiz (Deutschld.).

K. Bölsterli, Zürich-Oberstrasse, beim Polyt,

86 Akadem.-Polyt. Buchhandlung.
Wiel's diät. Kochbuch. — Niemeyer'sche
Schriften. — lllustr. Gesundheitsbücher.
Mediz. Hausbücher. Zeitschriften u.
Modejournale. — Kataloge u. Prospekte gratis.

Schreib- und Zeichnungsmaterialien.

W. Rietmann-Bheiner, Graveur,
64 unterer Graben 6, St. Gallen.
Gravirung auf Metall- u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstempel-Maschinen.

Niederhäuser-Schenk in Grenclicii (Soloth.).
69 Buch- und Papierhandlung.
Billigste Bezugsquelle für alle Bücher,
Schreibmaterialien, Petschafte und Stempel.

68 _A-ineri]3:&:n.isc!h.e
Kragen und Manchetten

zum Kalt-Abwaschen.
Portenier-Lüseher, Kramg, 23, Bern.

Klapp & Baumann zum Falken, St. Gallen.
Droguen, Spezereiwaaren, Spirituosen.

Kaffee, chinesischer Thee, Fleischextrakte,
Suppeneinlagen, Toilette-Artikel, Parfu-
merien, Malagaweine, feine Liqueurs,
71 Spezialitäten. (M112G)

Victoria- und Union-Strickmaschinen.
Neueste beste Konstruktion. — Gründlicher

Unterricht. — Spezialität in Garnen
72 für Strickmaschinen.
J. Nötzli-Signer, Höngg b. Zürich.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt

so Horn bei Rorschach
und St. Gallen, Neugasse 41, z. Vereinigung.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

Fischbein-Corsets und Yersei-Taillen
— Au bon marché —

52 Marktgasse Bern Marktgasse 52

Zur g-efä-Xligren. Ifc-Totiz;.

Erscheinen : jeden Monat einmal. — Man abonnirt sich jederzeit auf drei, sechs oder zwölf
Monate. Preis: per Zeile à 25 Cts. per Monat; das Raum-Maximum für jeden Abonnenten ist
höchstens vier Zeilen. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko (per Korrespondenzkarte
oder Bestellschein) an die Exped. der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Fiden-St. Gallen zu richten.

"Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten; damit kann sich jede Firma in gefälliger
und kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in
Erinnerung bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels,
Pensionen und Institute etc. — NB. Es werden nur anerkannt solide Adressen aufgenommen

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Ztg." und deren Eigenschaft

als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 15,000 Lesern
jn den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

ÜOS'feell-lSeb.©s.a.
Unterzeichnete abonnir hiemit auf monatliche

Einrückung des beigefügten Inhaltes im Adressen-Anzeiger der
„Schweizer Frauen-Zeitung".

Ort und Datum: Firma:

Druck der M. Kälin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

,M wà LMlL dâìikii âíMiiTkii àà vkleük in àik gnnâ à ?»iM!

gjlligziö à88oku88ljkel<en. ^ollâsvdvi!, keiner nnä
liochkelner (jualitat, in weiss

nnä farbig unà in ssàer Drosse skloinor Dsbler wegen curiiekgestellt), cver-
äsn 30 — ?r. 3 S àsr ccurantsmBreis à àsschuss erlassen.

Lvdvvro Vövksn in grau nnä hrann sauch kür Vieb- unà Dkeräe-
äeoksn verwenàbsr) weràsn à Dr. 2. 80 Ins Dr. 9. 80 erlassen, lotàrs
wiegen in lier Drosse von nabecu 6 Dkuncl. (4806

H. ^àikàóxôà, lilrià

Xsuss Latent-
Allkrosoop.

Disses neils Mikroscop
überstrahlt ailes, was in àsr optischen
Dunst bisher cu einem so hsscbsiàsnen
Dreis proàucirt wuräs. solches vereinigt
alls wünscbbaren unä scbon längst ersekn-
ten Vortheils, mit einer technisch sehr
keinen, Iiöeilst praktisch unä äusserst s oliäsn
Konstruktion unä kann hecüglicb Qualität
unä Lcbärke àsr Binsen mit äsn theuer-
ston Prismen rivslisiren. Dis àsin diesen
Vugs gänciick unsichtbaren Vtome ent-
roilsn sied unter äisssin Mikroscop wirk-
lieb staunenswertb. Dsgsnstänäs aller Vrt,
üüssige wie soiläs, sowobi geistige wie
kette, also aucb särnnitliods Dsdsnslnittsl
unä Detränke können àamit genau unter-
sucdt weräen, kür botanische wie minera-
liscde Zwecks unä namentlich für äis in-
tersssants Inssktenwsit sdenso vortbellkstt
eingerichtet, auch wegen grünäiicbsr Vu-
isituvg unä specieller Vbbanäiung in àer
äacu geärucktsn Debraucbsanweisung (in
25 Zpraeden) cur Dntcleckung äsr ssdr
gefährlichen Briebinen unâ Ksblsus, Diel-
schern unä >Veinrehendositcsrn ganc de-
sonäsrs nütclicd unä sogar sehr wichtig
unä del àsr häutigen Verfälschung von

ksbensmittsin, Lstränken unä stokksn aller
àrt, ist solches in ssäer Daushaltung ein
wirkliches öeäürlniss; dei ernsten Ltuäsn-
ten sollte solches aksr gar nicht fehlen
unä ssldst bei aufgeklärten, strebsamen
Arbeitern unä Danäwirtlien nicht, Natur-
kreunäs, Botaniker. Mineralogen, Bsbrer
unä clis Herren Vercte woräsn solcbs-
nicht entbehren unä wissen clis unerschöpk-
lieben, nütcliclisn unä bslebrenäen wissen-
scksktlichsn tlnterkaltungen, welche ein
gutes unä beguemes Mikroscop wie dieses
(sa niclit init anäsrn ganc kleinen sog.
Vascbenmikroscopen mit nur einer Binse
cu verwechseln) gewährt, am besten cu
schätcsn. Durcll eine mit allen technischen
unä mechanischen Vortheilen äsr Neuceit
äusserst praktisch eingerichtete tabrik-
massige Herstellung im Kressen ist ein
früher nie geahnter billiger Dreis ercislt
worclen, welches äleseni wichtigen unä
nütclicben Instrument cu einem so stsunenä
billigen Dreis in allen Bänäsru äsn besten
Hingang verschafft unä überall äisseibe
gute Aufnahme ünäet. Dreis Dr. 5, soliä
verpackt franco gegen vorherige Dostein-
cablung. Briefmarken oäer Nachnahme.
Du becisben ciirskt clurcb clis „Inäustris-
balle" in Driens bsi Ducern. Dngros
günstige lZeclingungsn. (5173

Doppelttn-eite Lai-l-eaux
fs.irts.isis st slsvtri<^rrss, saison Non-
vcautô, à LS (Its. per Bile oäcr Dr. 1.15
per Mstcv, versenäsn in siucolusu Metern,
sowie ganceu Ltüeken portofrei in's Daus

vstiingkD â Lo., 0oàà, lüDicli.
D.s. Nustor-Dolleetionen bereitwilligst

Iraneo u. neueste Moäebiläer gratis.

!cbes' Âà
LknàsL ^ ûàsàsux, KhD-

kat, reichste àswabl. ft762

I?âd.ma3àirisn, ssa7ä-?Dä
betrieb. — Dn gros et en äetail.

Là.
st. DaDvn, vis-à-vis Dôtsì Ltiegsr

ooooooooczooooooczoooooocZO
O 5179) Auster äer praktischen O

ohne 8ebmgI?vei-brgULk ooknö Zclimàvei'bl'âk
von Drn. ^.lllsler sinä mit ^
Anleitung cur Lebanälung vsrscbie
äsnsr speisen in verscbisäsnen
Drösssn cur Dinsiebt bereit.

îs. Ir.
IVsinbanälung, l>isugasse 6,

St. Vsälvu.
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ö0O0O0cXZO000000000cXZ0O00

ver^boirirsMeiitspreis àer svlrrvàer
Dränen -Deitung beträgt inonatllcli

rrrr,- SO < < >-. ——'

,,^.^nter den vielen gegen Gicht und
U » Rhcuinatisllins empfohlenen

> Hansmitteln bleibt doch der
echte Ankcr-Pcnn-Expeller
das wirksamste und beste. Es
ist kein Geheimmittel, sondern

ein streng reelles, ärztlich erprobtes
Präparat, das mit Recht jedem
Kranken als durchaus zuverlässig
empfohlen werden kann. Der beste
Beweis dafür, daß der Anker-Pniu-
Expeller volles Vertrauen verdient,
liegt wol darin, daß viele Kranke,
nachdem sie andere pomphaft
angepriesene Heilmittel versucht haben,

doch wieder zu»,
altbewährte» Pain-Grpekler

greifen. Sie habe» sich eben durch
Vergleich davon überzeugt, daß sv-
wol rheumatische Schmerzen, wie
Gliederreißen w., als auch Kopf-,
Zahn- und Rnckcnschmcrzcn, Scitcn-
stichc rc. am schnellsten durch Expeller-
Einreibnugen verschwinden. Der
billige Preis von 1 Fr. und 2 Frs.
(mehr kostet eine Flasche nicht!)
ermöglicht auch Unbemittelten die

Anschaffung, eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen, daß das Geld nicht
unnütz ausgegeben wird. Man hüte sich

indes vor schädlichen Nachahmungen
und nehme nur Pain-Expcllcr mit
„Anlcr" als echt an.

F. Ad. Richter Ü Cie.,
Lltcn.

Vorrätig in den meisten
Apotheken.*)

Lpssial-^.ârssssii-àssiKSi' àsr „Leìnvàke?rau6n-2situliA".
-VI > <>ir r i « > i rren » ei^« i liD« 1887^. ÌVlAi.

luemm-Nni tv, 8t. Hallen,
Dager in fertigen 2issll-, NsssillZ- unä
Stahlvaaren. Leilsrvaarsn. Drösste Vus-
wabl in Verk^srtgsn, Vorlagen, Dal2 unä
I Beschlägen für Baubsäge-^rhsitsr.

Xuosikärdki-ki uncl ostem. MsotisnzwD
b S. Slntvrirrotstsr in Anrieh.
Drüsstos Ltabiisssment àisssr Dranobk.

ì<lsillerfsl'dei'ei un^ cstem. V/ssostsnstsîì

is tüsvi'F^iirtsràr.
Loo8-.7eKliei', 8«st'e1â»Mried,

Luirst- unà Drauenarboit- 8àu1o.

8eb!öSS-Dn?, gaaàztickerêi-kêâk, Dkrissu,
einphsbit sieb cur Dssorguug von Vus-
steuern unä kleinern Vukträgsn unä stehen
ssäerceit Musterbuch unä Dreisiisten cur
II Vertilgung.

Ovnàitorei von A. - Nipp,
rs Narktpià 23, Lt. Dallen.
itllslags, ^aäeira, Sberry, 7kee, llsiê, ltkveoiat.

Otiâtenn à« ('guihFKVtìttx, prgz Kamt,

Vonstoiriiat às Zonnes Kens
20 äirigs par Mr. 7obn Daas.

sDisàlìniiklInii!?, Aws à clstail
Köbrüciöi' I-äubli, ^rmatmgsn, Loàes.
Lxesialiiäten! Lsskorsiisn, Diaufsicbsn,
Decbts, sowie sämmtücbo Doäsnsseüzcks,
^0 krisch unä billigst.

L. Lpeo^sr, 2 üriod
9O Lahnhokstrasss 9O.

Lrössts Vuswabi in englischen Lls.nt-
sotronlr - kllârrtoln skeäsrieicht) kür
Dsrrsn unä Damen, Xnaden nnä Määcbsn.
— Hs.-ca.-ts N.Q-ca-vss,°catSS.
es Diustrirts Dreiscourants gratis.

— II. Liuphneliei', /iiiieti —
s» Magacin kür keine

kâb^s-, löesttei'- â Krsut-Ausswitnmg.

^ Ammen-Vol'mittliiNKsDiiiokUt
B. Zohrsihsr-'Aalànsr, Dsbainme, Dasei.

Kunîtfsebsi'ei unli ostemiseliö Wssoiiei-ei
sa Dâ. ?rià, Ltìsvl.
Döcbsts Deistungen. — Diiiigsts Drsiss.
Drospsctus unä Muster franco cu Diensten.

5. II. Imelmr, 8t. dallkn
43 («. NMtSWSNR Xsolvk.)

î(unst-, papier- unä Lalantsriebsnälung,
Sobnitcereisn.

A. 8elr>reit?m', 8t. dnllen,
Dolis àsr Mlsristh- tt. Lxsissrgssss.

Manukaetur- unä Moäswaarsn.
Ltotks k. Damen-, Dsrrsn- u. Dinäsrkisiäsr.

Confections unä Eostuiuss.

Kleiciei-färdsrei u. ostem. Wsscksnstglt
es (1. A. Keipel, Lnsvl.

Diiiaisn i Senk, Bern nnà Zürich.

,Iae. Rssr ^ Oomx., Ardov.
27 I-tiiolviiiii-lSoâviidolsxo.
L. Animer-IVivIi) àâtg., 8t. ttnllo«,
SS Aussteuer - (ocssebäkt.

t). 8i>t'eàoi', c. Sckàli, 8t. ttnlleu,
»? Lisonvra.s.ronIig.iiâ1nnN.
Lxesialitätsn! sattisr- u. Dapscisrartikel,

seller Waaren, Daubsägs-Dtensilien.

Lrâvii-ungsn in àiâlî unci Eisenstein,
Dinaiilö-Dirmsn unä Dhürsokiläer.

8tempelt'nt>tikuti0ii NouAnsse (>

S8 â. V. I^asäer in Lt. Lallen.

8eistzvk8tkrrl XäDIiti, Lurgäors (!!»»).
Bsnsicnat kür )nngs Mäcichsn.

Dortbiläung in Musik, allen Dsscbäkten
in Daus unä Dartsn, weibiicbsn Danä-
arbeiten unä wissenschaftlichen Dächern.
SS — Drospekts gratis. —

tt. IiSlstei'ei', meeii. ^Vsàstìitts
in lköss hei IVintertbur.

8pecisl!tät in lVIasobinsa tür tlsus unä KUobe.
IVasohrnaschinsn sDearson). ?z

I'. A. ÜKASi' in TImI (3t. dallsn).
IVIeck. Leiissäern-kteinigungs-Kssestess.
SS ?à. vcn Bettvaaren llllä. Vkäscds.

stesti'. iîeiiDlUi «!, /n>îw il (8t. hallen)

3erlleràiMullA â UluràelsAârtnei-ei,
àkctAê tlnmnâerîoîF von Dbst- unä
so ^îerAàà.

HttAKÍ Ai Die., Hàriàslsinûller,
sa ZTsrnVtttis.1 <k Zliiriob.

spscialitâl: IVlebie aus ÜUiseotrücbten.

Lekulbueststsncilung ànienen, Kern.
Drösste I.ebrinîttetanstatt «ter sebweîc.

ss—. Vg,men-Xlkil1ei8tott'k —
iieksrt an Drivatleuts cu billigsten Dsbrlk-

preisen — Mustsr umsonst unä frei —
?na1 IâÎ8 «snlm, tlrà (vmtzàià.).

K. kölsierii, ^üriest-hbentrazz«, dêiw?l)I^t.
ss Ikaàèw.-kolvt. Itiielilmncklung.
IViel's äiät. Dochhucb. — Niems/er'scbs
scbrikton. — Diustr. Dssunäbsitsbücllcr.
Msäic.Dausbiicbsr. Dsitscbrilten u. Moäe-
sournais. — Dataiogs u. Drospskto gratis.

Lobreib- unä ^eicbnungsmsteriaiisn.

IV. liietmuiiii-Iilioiitt!!-, txi'ttveiii',
54 unterer Krsben S, Kt. Vs-Usn.
Dravirung auk Metall- u. Duzusgsgsnstänäo,
Dstscbakts, Metall- unä Dautscbonk-
Ltsmpsl, Dings-Vints, sciiirmscbiläer,
Nummerlr- u. Musterstompsl-Mascbinen.

libilivstìillvv-^kllkllli in (li'kiiàll (Sslstli,),
55 Buch- llnâ Baxiêrhanàllg.
Billigste Bscugsguslls kür alls KUober,
Lckreibmatsrialien, Detscbatte unä Llempei.

a» ^.rrn.S77ÎI?is.cn.Z.sccln.s
unà Manolisttsn

cum Dalt-Vstwasobsn.
?01 teitiei-Iriì8ài-, DramZ. A, IZei'll.

Klepfl â keumenn -»m 8i. Kellen.
vrogulî», ilMei-àani'eii, 8pii-itlloseii.

Dalkes, chinesischer Vbse, Dieiscbsxtrakte,
Lupxsnsiniagsn, Volistts-Vrtiksi, Darku-
msrien, Maiagawsins, keine Digusurs,
7ì Lpsciaiitäten, (dliiz<z>

Viotons- unci Union-Ltrickmasestinen.
Neueste beste Donstruktion, — Drünä-
lieber Unterricht. — speciaiität in Darnen
7Z kür Ltrickmascbinon.
.1. Nöt?1i-8i^uei-, llöuFK h. Züried.

Xunstsärböi-ei unci ekem. Wusvstunswlt

so ttolu bsi kvrsäitcäi
mi Lt-LsIIen, NsuFUZss 41, îî. Vsrswigllllg.

IVascbsrsi unä Därksrsi
kür Dsinsn- unä Dsrrsn-Daräsrobs.

Disostbein-Lorseis unä Vei-sei-Iaillsn
— don maroks —

52 Marktgasss I^SZiN. Marktgasss 52

52-o.r Z-sfAIIiZ-src. HrVvìc.12.
Z.»«

Dàrêe»eàste abowà stî'emîê monaàste
ZlîM-ÂcànA cis.s defge/üAtsn /»stakèes à Mck/-s.s.ss»c-Dtnssfx/s>' cksr

„iZestwsèer F>anen-^eànA".
Ort unä vaium: Dirma:

Druck äer M. DàliiV scbeu Duebäruekerei in 8t. Dallen.
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